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Der auf dem hinteren Buchdeckel stehende Zusatz zum Sachtitel wird dort auch in englischer
Übersetzung aufgeführt: "Tercentenary history of the Russian Navy in biographies of its
personalities". Der gleichfalls zusätzlich in englischer Sprache abgedruckte Abstract auf der Rückseite
des Titelblattes gibt den Inhalt ohne Umschweife präzise an: "... more than 2 thousand biographies of
Russian sea captains, ministers and commanders of the Navy, supreme command officers, heroes of
naval actions and battles, navigators, researchers of the Ocean, shipbuilders, naval architects,
designers and inventors of naval weapons, mariners, sea-story writers and seascape painters, other
prominent persons, associated with the Russian Navy ..." Der Verfasser des Lexikons ist
Marinehistoriker, der auch in der Marine gedient hat, wurde durch seine Mitarbeit am Morskoj

 veranlaßt, seine umfangreiche Biographiensammlung, die in demenciklopediceskij slovar"[1]
genannten Lexikon keinen Platz fand, in dem vorliegenden Band separat zu veröffentlichen. In der
(russisch- und englischsprachigen) Einleitung nennt er als seine Quellen die zahlreichen Militär- und
Marineenzyklopädien, vor allem aber die einschlägigen Ranglisten der Marine. Berücksichtigt sind
Personen seit dem 18. Jahrhundert (hier natürlich Peter I.) bis zu den noch lebenden Zeitgenossen.
Auch die in der Stalinzeit Verfolgten sind berücksichtigt, doch lassen sich bei diesen häufig nur die
Anfänge der Militärkarriere dokumentieren. Die Artikel sind allesamt kurz (ca. 10 Zeilen bis 1 Spalte
bei dreispaltiger Seiteneinrichtung), auf das Faktische beschränkt und mit zahlreichen kleinen
schwarzweißen Porträts begleitet. Beigaben u.a.: Tabellarische Übersichten über die Marineminister
und die Gruppierung der Flotte; Supplement mit weiteren Namen; Literaturverzeichnis. Register nach
den empfangenen Auszeichnungen und nach Spezialisierungen, bis hin zu fünf Marinegeistlichen.
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